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Herren Bezirksklasse TBB/BCH

SV Seckach : SC Grünenwört 
Samstag, 16.10.2021, 18:00 Uhr

Parstorfer macht den Sack zu

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:5-Heimerfolg des SV Seckach im
Spiel der Herren Bezirksklasse TBB/BCH gegen den SC Grünenwört fest.

Der Verlauf im Einzelnen: Beim Erfolg in vier Sätzen gegen Degen / Felde hatten Eckl / Siegmann
nur im ersten Satz Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Auf Messers Schneide
stand die Partie zwischen Thomaier / Astor und Hörtreiter / Müller, ehe sich die Gastgeber mit 3:2
durchsetzen konnten. Völlig ungefährdet war der Sieg von Parstorfer / Schall gegen Grein / Theis
nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:14, 11:7, 11:6 nicht verloren. Nach den ersten
Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Zwei Sätze lang fand dann Marco Eckl gegen
Jakob Felde das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:
11, 5:11, 11:9, 12:10, 11:3 gewann. Zwar brachte Christian Degen David Siegmann phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich David Siegmann mit 3:1 durch. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der Reihe. Wenig Gegenwehr bekam Christian
Thomaier beim 11:8, 11:8, 11:7 von Christian Hörtreiter. Chancenlos war jedoch Fabian Manuel
Astor gegen Tom Grein nicht, aber mehr als ein 6:11, 6:11, 11:8, 10:12 sprang nicht heraus. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2.
Passende spielerische Mittel hatte Daniel Parstorfer wiederum letztlich parat, um Wilbert Müller zu
dominieren, somit stand es am Ende 3:0. Völlig ungefährdet war dann der Sieg von Armin Schall
gegen Franz Theis nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:4, 11:3, 10:12, 11:7 nicht verloren. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Marco Eckl holte mit einem 3:1 gegen Christian
Degen einen Punkt für sein Team. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jakob Felde
war David Siegmann, obwohl er alles gegeben hatte. Christian Thomaier verpasste es mit einem 1:3
gegen Tom Grein, einen Punkt für sein Team zu erringen. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun
8:4. Fabian Manuel Astor bekam nachfolgend seinen Gegner Christian Hörtreiter beim deutlichen 0:3
nie in den Griff. Daniel Parstorfer hatte gegen Franz Theis beim 11:8, 11:8, 11:6 dagegen keine
Schwierigkeiten. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum deutlichen 9:5-Sieg.

Nach diesem Sieg geht es nun für den SV Seckach am 23.10.2021 gegen den ETSV Lauda
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 30.10.2021
gegen SG-Dörlesberg/Nassig einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Punkte:
 SV Seckach

Doppel: Eckl / Siegmann (1), Thomaier / Astor (1), Parstorfer / Schall (1) 
Einzel: M. Eckl (1), D. Siegmann (1), C. Thomaier (1), F. Astor (0), D. Parstorfer (2), A. Schall (1) 

 SC Grünenwört
Doppel: Hörtreiter / Müller (0), Degen / Felde (0), Grein / Theis (0) 
Einzel: C. Degen (0), J. Felde (2), T. Grein (2), C. Hörtreiter (1), F. Theis (0), W. Müller (0)


